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2tber Hodjbar, toollts benn aus bem alten <5aul nod} a Heirpferb madjen ?"

ZTa, aber bas arme Cier mufi bie IDodje burd) fo fdjer arbeiten, bafi itjm am Sonntag aud) ein 5reubeld)en gehört L" "

3a, in ber Stabt, ba fann man fein «ßlücf madjen! Sdjau, mas unfer Kinb ieber für feine Sadjen rjeimfdjicft.
pofc aller IDelt nodj ein îïïal, bie bringt's roeit!"

iv^à^L ^- _^-.-->
Aber Nachbar, wollts denn aus dem alten Gaul noch a Reitpferd machen?"

Na, aber das arme Tier muß die lvoche durch so schwer arbeiten, daß ihm am Sonntag auch ein Lreudelchen gehört!.""

Ja, in der Stadt, da kann man sein Glück machen! Schau, was unser Rind wieder für feine Sachen heimschickt.

potz aller lvelt noch ein Mal, die bringt's weit!"
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